VERFAHRENSVERMERKE
1. Der Stadtrat hat in der Sitzung vom 03.12.2019 die Aufstellung des Bebauungsplans
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Die Stadt Schongau erlésst gemafR

§ 2 Abs. 1 sowie §§ 9 und 10 Baugesetzbuch (BauGB)

§ 2a Baugesetzbuch-MaRnahmengesetz (BauGB-MafinahmenG)
Art. 81 Bayerischen Bauordnung (BayBO)

der Baunutzungsverordnung (BauNVO)

Art. 23 Gemeindeordnung fiir den Freistaat Bayern (GO)

jeweils in der zum Zeitpunkt des Satzungsbeschlusses giiltigen Fassung diesen von AKFU
Architekten und Stadtplaner in Germering gefertigten Bebauungsplan Nr. 94 "Historische Altstadt"

als

Satzung.

FESTSETZUNGEN DURCH PLANZEICHEN

Grenze des rdumlichen Geltungsbereichs

r---'

HINWEISE UND NACHRICHTLICHE UBERNAHMEN
DURCH PLANZEICHEN

radumliche Geltungsbereiche rechtskraftiger Bebauungspldne mit Num-
merierung und Bezeichnung des jeweiligen Planes

bestehender Baukdrper

Flurgrenze

246 Flurnummer

FESTSETZUNGEN DURCH TEXT

Ausschluss von Nutzungen

Im rdumlichen Geltungsbereich dieser Satzung sind gemal § 9 Abs. 2b BauGB

Vergniigungsstétten im Sinne von § 4a Abs. 3 Nr. 2 BauNVO allgemein unzuldssig.

Nr. 94 “Vergniigungsstatten in der historischen Altstadt" beschlossen. Der Beschluss wur-
de am 20.12.2019 ortstiblich bekannt gemacht. In der Sitzung vom 07.07.2020 hat der
Stadtrat gemaR § 2 Abs. 1 BauGB beschlossen, diesen Auftstellungsbeschluss zu dem
Bebauungsplan Nr. 94 “Vergniigungsstétten in der historischen Altstadt® zu &ndern. Der
Bebauungsplan Nr. 94 tragt nunmehr den Namen "Historische Altstadt". Der Beschluss
wurde am 07.09.2020 ortsiiblich bekanntgemacht.

2. Der betroffenen Offentlichkeit wurde gem. § 3 Abs. 2 in der Zeit vom 30.09.2022 bis ein-
schlieRlich 31.10.2022 Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben.

3. Den beriihrten Behdrden und sonstigen Trégern éffentlicher Belange wurde gemaR § 4
Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 30.09.2022 bis einschlieflich 31.10.2022 Gelegenheit
zur Stellungnahme gegeben.

4. Der Bau- und Umweltausschuss hat in der Sitzung vom 06.12.2022 den Abw&gungs-
beschluss zu den im Rahmen der Verfahren nach § 3 (2) und 4 (2) BauGB eingegange-
nen Stellungnahmen gefasst.

5. Die Stadt Schongau hat mit Beschluss des Bau- und Umweltausschusses vom
06.12.2022 den Bebauungsplan in der Fassung vom 12.09.2022 gemaR § 10 Abs. 1

BauGB als Satzung beschlossen. s
/
)
2 Schongau, den 06.12.2022

gez.
Falk Sluytermann van Langeweyde
Erster Buraermeister

6.
Schongau, den 12.12.2022

gez.
Falk Sluytermann van Langeweyde
Erster Burgermeister

7 Die Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses nach § 10 Abs. 3 BauGB erfolgte orts-
dblich am ......L 1..0:..2222... . Der Bebauungsplan wird mit der Begriindung seit diesem
Tag zu den iblichen Dienstzeiten in den Amtsrdumen der Stadt Schongau zu jeder-
manns Einsicht bereitgehalten. Uber den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben.
Auf die Rechtsfolgen des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4, der §§ 214 und 215
BauGB ist hingewiesen worden (§ 215 Abs. 2 BauGB). Der Bebauungsplan trat mit der
Bekanntmachung in Kraft (§ 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB).

Schongau, den 13.12.2022

gez.
Falk Sluytermann van Langeweyde
Erster Burgermeister

STADT
SCHONGAU

Bebauungsplan

Nr. 94
"Historische Altstadt"

--------------

Schongau, den 12.09.2022

AKFU

Architekten und Stadtplaner 1@
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Schongau, den 13.12.2022

gez.
Falk Sluytermann van Langeweyde
Erster Bürgermeister
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gez.
Falk Sluytermann van Langeweyde
Erster Bürgermeister
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